
  
Liebe Pilotinnen und Piloten in Rheinland-Pfalz, 
Wie ihr alle mitbekommen habt, hat die Bundesregierung und die Regierungscheffinnen und 
Regierungschefs  
der Länder deutschlandweit neue strenge Maßnahmen zur Bekämpfung der SARS-CoV2-Pandemie 
erlassen,  
welche seit 02. November und bis zum 30.11.2020 gelten. Diese Maßnahmen haben leider auch 
wieder  
erhebliche Auswirkungen auf den organisierten Sport.  
„Institutionen und Einrichtungen die der Freizeitgestaltung zuzuordnen sind, werden geschlossen. 
Dazu   
gehören (…) der Freizeit und Amateursportbetrieb mit Ausnahme des Individualsports allein, zu zweit 
oder  
mit dem eigenen Hausstand auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen“ 
Dies bedeutet, dass die Sportanlagen zur Ausübung des Individualsports weiter genutzt werden 
können, somit  
auch unsere Sportflugplätze. 
Bereits im Frühjahr hatte das Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie 
Rheinland-Pfalz auf  
Anfrage des Luftsportverbands klargestellt: „§ 1 Absatz 6 der 4. Corona-Bekämpfungsverordnung ist 
Luftsport  
als Individualsport zulässig. Grundsätzlich fällt unter Luftsport auch der Segelflug.“ 
Wir sind der Meinung, dass diese Klarstellung weiterhin Gültigkeit hat, da die Corona Verordnung 
aus dem  
Frühjahr fortgeschrieben wird. 
Auch der Ausbildungsbetrieb kann weiter fortgesetzt werden, wie der LBM Luftverkehr Rheinland-
Pfalz in einem  
Rundschreiben an Flugschulen und Flugprüfer klargestellt hat:  
Info des Luftamtes: Corona/Covid 19 
Durch Inkrafttreten der 12. Cornona-BekämpfungsVO RLP zum 02.11.2020 gelten wieder strengere 
Regelungen.  
Daher finden vorerst bis Ende November keine Theorieprüfungen in unserem Hause statt. 
Erfreulicherweise  
können Flugschulen jedoch, unter Beachtung der Maskenpflicht, weiter betrieben werden, siehe § 
14 Abs. 3  
der Verordnung. Das gleiche gilt auch für praktische Prüfungen. 
Die Verordnung selbst finden Sie auf der Seite der Landesregierung: 
https://corona.rlp.de/fileadmin/msagd/Gesundheit_und_Pflege/GP_Dokumente/Informationen_zu
m_Coronavirus/12._CoBeLVO.pdf  
  
Allerdings sollten diese „Freiheiten“ nicht darüber hinwegtäuschen, dass die Corona Verordnung 
strenge  
Hygienemaßnahmen voraussetzt.  
Folgende Maßnahmen sollten auf jeden Fall beachtet werden: 

 Im Cockpit darf aktuell eine Person plus eventuell weitere Personen eines weiteren Hausstandes 
sitzen. 

 Die Hygiene- und Abstandsregeln sind von denjenigen, die die Flugzeuge auf- und abrüsten, 
bedienen und  

       bewegen, penibel einzuhalten. 
 Von allen Beteiligten ist ein Mundschutz zu tragen. 
 Der Einklinker darf erst einklinken, wenn die Cockpit-Haube geschlossen ist oder ein sicherer 

Abstand  



eingehalten werden kann. 
 Den Rückholwagen wie auch die Winde darf immer nur 1 Person bedienen. 
 Der Flugleiter und Startleiter müssen ebenfalls in sicherem Abstand und mit Mundschutzmaske 

fungieren. 
 Auch auf dem kompletten restlichen Bereich des Flugplatzes gelten nach wie vor die Regeln der 

12. Corona- 
Bekämpfungsverordnung, wozu auch zählt, dass Kantinen, Terrassen und andere 
Versammlungsmöglichkeiten  
wieder geschlossen sind und Menschenansammlungen auch wieder verboten sind. 

 Die Sanitäreinrichtungen müssen ebenfalls nach der 12. Corona-Bekämpfungsverordnung mit 
entsprechender  
Hygieneausrüstung ausgestattet sein. 

 Die Vereinsverantwortlichen haben dafür zu sorgen, dass die vorgenannten Regeln eingehalten 
werden und sich  
keine Fremden auf dem Flugplatzgelände oder auf angrenzenden Parkplätzen, Wiesen etc., die 
zum Flugplatz  
gehören, versammeln. 

 Modellflug, kann somit auch nach den bisherigen Regeln und Hygienemaßnahmen durchgeführt 
werden. 

 
Im Hinblick darauf, dass die Landkreise die Befugnis haben, durch Allgemeinverfügung 
zusätzliche Einschränkungen  
vorzunehmen und zur Vermeidung von Unstimmigkeiten bei der Anwendung der Corona 
Regelungen sollte zwingend  
eine Abstimmung des Hygienekonzepts mit dem zuständigen Ordnungsamt erfolgen. 
 
Die aktuelle Corona Verordnung ist hier zu finden: 
https://corona.rlp.de/de/service/rechtsgrundlagen/ 
Die Allgemeinverfügungen der Kreisverwaltungen findet Ihr auf deren Internetseiten. 
  

 
 
Passt auf euch auf und bleibt gesund.  
  
Mit freundlichem Fliegergrüßen, 
LSV RP  
Ernst Eymann  
 


